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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordnete Cornelia Lüddemann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
 
Nicht-Schülerprüfung im Bereich staatlich geprüfte Erzieher und Erzieherinnen 
 
Kleine Anfrage - KA 6/7736 
 
 
Vorbemerkung des Fragestellenden: 
 
Der Abschluss „Staatlich anerkannte Erzieherin/Staatlich anerkannter Erzieher“ kann 
in Sachsen-Anhalt neben dem Besuch einer entsprechenden Fachschule auch durch 
Bestehen einer Nicht-Schülerprüfung erlangt werden.  
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Kultusministerium  
 
Namens der Landesregierung beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1:  
Wie viele Anträge auf Ablegung der Nichtschülerprüfung gingen beim Landes-
schulamt in den Jahren 2002 bis 2012 ein? Bitte Geschlecht und Alter der An-
tragsstellenden angeben und die jährlichen Schwankungen der Antragszahl 
bitte auch als Prozentwert anführen. 
 
Nichtschülerinnen und Nichtschüler werden als Schulfremde nicht, wie reguläre 
Schülerinnen und Schüler in der Schulstatistik erfasst. Eine interne statistische Erhe-
bung im Landesschulamt über die Anträge auf Ablegung einer Nichtschülerprüfung 
„Erzieher“ existiert erst seit 2007. Aussagen zur Differenzierung nach Alter und Ge-
schlecht können erst ab 2010 angegeben werden. 
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Jahr Zulassungen 
 

davon 
Alter zum Zeitpunkt der 

Prüfung 

Rücktritt 
nach Zu-
lassung bestanden 

nicht be-
standen 

    

weiblich 
Wert in 

% 

männlich 
Wert in 

% 
20-
29 

30-
39 

40-
49 50-       

2007 22                  

2008 38          

2009 39                   

2010 61 
51 

83,6 % 
10 

16,4 % 20 24 10 7 22 36 3 

2011 83 
71 

85,5 % 
12 

14,5 % 32 34 14 3 22 33 28 

2012 112* 
93 

83,0 % 
19 

17,0 % 28 56 19 9 22 45 43 
Für die Jahre 2007, 2008 und 2009 ist eine detaillierte Aufschlüsslung nicht möglich 
Anmerkung zu 2012: * von den zugelassenen Nichtschülern befinden sich 2 Teilnehmer noch im Prüfungsverfahren. 

 
Jahr Anzahl der Zulassungen Jährliche Schwankung  

zum Vorjahr in % 
2007       22         =     100 %  
2008       38 72,7 
2009       39 2,6 
2010       61 56,4 
2011       83 36 
2012     112 34,9 

 
Frage 2:  
Welche Fachschulen oder anderweitigen Institutionen bieten die Möglichkeit 
der Nichtschülerprüfung? 
 
Die Nichtschülerprüfungen werden an den öffentlichen berufsbildenden Schulen 
durchgeführt, die den einschlägigen Bildungsgang führen. 
 
Im Jahr 2010 und 2011 waren es die Berufsbildenden Schulen I Dessau, Berufsbil-
denden Schulen V Halle, Berufsbildenden Schulen Schönebeck, Berufsbildenden 
Schulen IV Magdeburg und die Berufsbildenden Schulen Quedlinburg. Im Jahr 2012 
führten zusätzlich die Berufsbildenden Schulen Jerichower Land, die Berufsbilden-
den Schulen Haldensleben und die Berufsbildenden Schulen II Stendal Nichtschüler-
prüfungen durch. Im Jahr 2013 werden auch an den Berufsbildenden Schulen Bitter-
feld Nichtschülerprüfungen durchgeführt. 
 
Frage 3:  
An welchen unter Frage 2 genannten Fachschulen oder anderweitigen Institu-
tionen können die zur Nichtschülerprüfung angemeldeten Personen eine von 
der Arbeitsagentur geförderten Vorbereitungskurs besuchen? 
 
Gemäß § 28 Abs. 2 Nr. 5 der Verordnung über Berufsbildende Schulen (BbS-VO) 
müssen die Nichtschülerinnen und Nichtschüler erklären, wie sie die Kenntnisse und 
Fertigkeiten erworben haben, die dem Ziel des Bildungsganges entsprechen. Ob die 
Vorbereitung über einen Vorbereitungskurs oder über ein Selbststudium erfolgt, ist 
von den Nichtschülerinnen und Nichtschülern selbständig zu organisieren. Die Vor-
bereitungslehrgänge auf die Nichtschülerprüfung zum staatlich anerkannten Erzie-
her/zur staatlich anerkannten Erzieherin werden derzeit ausschließlich von zertifizier-
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ten, privaten Bildungsträgern durchgeführt. Es liegen für 2012 Anmeldungen im Lan-
desschulamt von Teilnehmern vor, die den Vorbereitungskurs an folgenden Einrich-
tungen besucht haben: 
 

- „EMS elke meister schulen gGmbH“, Standort Magdeburg, 
- „EMS elke meister schulen gGmbH“, Standort Halle, 
- Bildungsstätte Altmark, 
- Bildungszentrum Dessau, 
- WBS Training gGmbH, Standort Halle. 

 
Darüber hinaus führen nach Angaben der Arbeitsagentur/Regionaldirektion Sachsen-
Anhalt-Thüringen folgende freie Träger den Vorbereitungskurs zur Nichtschülerprü-
fung durch: 
 

- Euroschulen Halle GmbH, 
- Tertia Berufsförderung GmbH & Co. KG, 
- Staßfurter Urania e. V. 

 
Frage 4:  
Wie viele Personen besuchten jeweils an den unter Frage 2 genannten Fach-
schulen oder anderweitigen Institutionen in den Jahren 2002 bis 2012 einen 
solch geförderten Vorbereitungskurs? Bitte differenziert nach Alter und Ge-
schlecht darstellen. 
 
Die öffentlichen Schulen führen diesen Kurs nicht durch (siehe Frage 3). Für die wei-
teren Institutionen hat die Regionaldirektion mitgeteilt: 
 
In der Bundesagentur für Arbeit/Regionaldirektion Sachsen-Anhalt-Thüringen liegen 
entsprechende Statistikangaben diesbezüglich nicht vor, deshalb machte sich eine 
Generierung der angeforderten Daten aus den BA-eigenen Datenerhebungssyste-
men erforderlich. Daher kann lediglich ein Rundungswert zur Verfügung gestellt wer-
den, der allerdings dem tatsächlichen Ergebnis sehr nahe kommt. 
 
Die ersten Vorbereitungslehrgänge auf die Nichtschülerprüfung zum staatlich aner-
kannten Erzieher/zur staatlich anerkannten Erzieherin begannen in Sachsen-Anhalt 
im Jahr 2004. Bis zum Jahr 2008 fanden Nichtschülerprüfungen überwiegend in aus-
gewählten Einzelfällen statt, z. B. für langjährig Beschäftigte, die einen formalen Ab-
schluss erwerben wollten. 
 
Ab dem Jahr 2009 begann eine erhebliche, quantitative Ausweitung der Vorberei-
tungslehrgänge auf die Nichtschülerprüfung, die in den darauffolgenden Jahren kon-
tinuierlich angestiegen sind und ihren bisherigen Höhepunkt im Jahr 2012 erreichten. 
 
Insgesamt nahmen nach Angaben der Bundesagentur für Arbeit/Regionaldirektion 
Sachsen-Anhalt-Thüringen in den Jahren 2004 - 2012 in Sachsen-Anhalt rund 
150 Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus den Rechtskreisen der Sozialgesetz-
bücher III und II an Vorbereitungslehrgängen auf die Nichtschülerprüfung zum staat-
lich anerkannten Erzieher/zur staatlich anerkannten Erzieherin teil. 
 
Dabei handelt es sich überwiegend um weibliche Teilnehmende. Eine genaue Auf-
schlüsselung nach Alter und Geschlecht ist hierbei nicht möglich.  
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Frage 5:  
Wie viele Nichtschülerprüfungen führen die unter Frage 2 genannten Schulen 
und Institutionen jeweils in den Jahren 2002 bis 2012 durch? 
 
(siehe auch Frage 1) 
 
Nichtschülerprüfungen für staatlich geprüfte Erzieherinnen und staatlich geprüfte Er-
zieher werden ausschließlich an öffentlichen berufsbildenden Schulen durchgeführt.  
 
Ab 2012 können Ausführungen vom Landesschulamt angegeben werden, wie viele 
Nichtschülerinnen und Nichtschüler, die einen Vorbereitungskurs besucht haben, zu-
gelassen worden sind (aufgeschlüsselt nach Prüfungsort). 
 

Anzahl der Nichtschüler-
prüfungen 2012 

WBS  
Halle 

BZ 
Dessau

Bildungs-
stätte 

Altmark 
ems 

Stendal 
ems 
MD 

Selbst-     
studium 

Wieder-
holer gesamt 

BbS I Dessau 2* 4 0 0 0 1 3 

       10           
*davon  1 TN  
noch im Prü-
fungsverfahren 

BbS V Halle 5 1       7   13 

BbS Schönebeck 0 10* 0 0 0 1  

        11          
* davon 1 TN 
noch im Prü-
fungsverfahren 

BbS Haldensleben     3 3   4   10 
BbS IV Magdeburg         12 1   13 
BbS Quedlinburg   1     6 2   9 
BbS II Stendal       16       16 
BbS Jerichower Land     7   1     8 
Gesamt: 7 16 10 19 19 16 3 90 
 
Frage 6:  
Wie viele der Prüfungen wurden in den Jahren 2002 bis 2012 bestanden? Bitte 
differenziert angeben für die unter Frage 2 genannten Fachschulen und ander-
weitigen Institutionen und auch als Vom-Hundert-Satz zur Gesamtzahl der 
durchgeführten Prüfungen an der jeweiligen Fachschule/Institution und als 
Vom-Hundert-Satz zur Gesamtzahl der durchgeführten Prüfungen in Sachsen-
Anhalt. 
 
Eine detaillierte Erhebung über die Ergebnisse der Nichtschülerprüfung an den staat-
lichen Fachschulen ist erst ab 2010 möglich. 
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  2010   2011   2012   

Schule  
Prüfung 

absolviert bestanden
Prüfung  

absolviert bestanden 
Prüfung  

absolviert bestanden 

BbS I Dessau 10 10 16 8 10 3 
BbS V Halle 15 12 15 7 13 6 
BbS Schönebeck 4 4 16 5 11 9 
BbS Haldensleben 0 0 0 0 10 6 
BbS IV Magdeburg 7 7 10 9 13 5 
BbS Quedlinburg 3 3 4 4 9 3 
BbS II Stendal 0 0 0 0 16 11 

BbS Jerichower Land 0 0 0 0 8 2 

Gesamt: 39 36 61 33 88 45 
  92,3 %  54,1 %  51,1 % 
 
Detaillierte Angaben für das Jahr 2012 sind als Anlage beigefügt.  
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Anlage           25.01.2013 
 
Fachbereich Sozialwesen, Fachrichtung Sozialpädagogik 
Nichtschülerprüfung 2012

Schule                  Ni c h t s c h ü l e r
Prüfung 
absolv. bestanden

nicht 
bestanden   davon:

Träger
Selbst-   
studium WH

BbS I Dessau 9 3 6 3 1 2
BbS V Halle 13 6 7 5 2
BbS Schönebeck 10 9 1 1 0
BbS Haldensleben 10 6 4 3 1
BbS IV Magdeburg 13 5 8 8 0
BbS Quedlinburg 9 3 6 5 1
BbS II Stendal 16 11 5 5 0
BbS Jerichower Land 8 2 6 6 0
Gesamt 88 45 43 36 5 2

Anzahl der 
Nichtschülerprüfungen 2012 WBS Halle BZ Dessau

Bildungs-    
stätte       

Altmark ems Stendal ems MD

Selbst-    
studium WH gesamt Bemerkung

BbS I Dessau 2* 4 0 0 0 1 3 10
*1 TN noch im 
Prüfungsverf.

BbS V Halle 5 1 7 13

BbS Schönebeck 0 10* 0 0 0 1 11
*1 TN noch im 
Prüfungsverf.

BbS Haldensleben 3 3 4 10
BbS IV Magdeburg 12 1 13
BbS Quedlinburg 1 6 2 9
BbS II Stendal 16 16
BbS Jerichower Land 7 1 8
Gesamt: 7 16 10 19 19 16 3 90

Jahr

Nicht-
schüler 
zugelas-

sen Rücktr itte
Prüfung 
absolv. davon Vorbereitung durch bestanden

nicht 
bestanden   Bemerkung

Träger
Selbst-    
studium

Wieder-   
holung

2009 39
2010 61 22 39 36 3
2011 83 22 61 34 27 0 33 28

2012 112 22 88 69 16 3 45 43

2  TN offen    
BbS I Dessau 
und BbS 
Schönebeck  

 


